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Das Fenſter geht nach dem Hof hinaus und die dicke Wand
da läßt kein Licht herein das wird für meine Freunde nicht

Halle Dienstag

Der König der Belgier
Heute am 21 Juli beginnt in Belgien das dreitägige Nationalfeſt

durch welches am 60 Jahrestage der Unabhängigkeitserklärung
des Landes zugleich das fünfundzwanzigjährige Regierungs
jubiläum König Leopold II gefeiert wird Mit dem belgiſchen
Volk und ſeinem edlen Fürſten nicht aber mit der belgiſchen
Regierung ſympathiſirt man im Deutſchen Reiche man er
innert ſich daß 1867 König Leopold dem Franzoſenkaiſer jede
Gebietsabtretung verweigerte daß er 1869 die von Napoleon
geplante Einverleibung der Luxemburger Eiſenbahn vereitelte
daß er die für die europäiſche Lage äußerſt wichtige Neutralitäts
pflicht Belgiens ſtets ſtreng gewahrt und ſeine Neigung zu
einem beſonders freundſchaftlichen Verhältniß mit Deutſchland
und Großbritannien nie verborgen hat So blickt denn unſer
Volk bei allem Widerwillen gegen das Treiben des klerikalen
Lockſpitzelminiſteriums Beerngert mit warmer Theilnahme auf
das Feſt in deſſen Luſt ein freies Volk ſeinen konſtitutionellen
Monarchen und damit die eigene Kraft feiert

Ein wahrhaft konſtitutioneller Monarch iſt König Leopold
geweſen von jenem 17 Dezember 1865 an da der Dreißig
jährige als erſter auf belgiſchem Boden geborener König den
Thron beſtieg Er hat ſeinen Platz ſtets über den Parteien
genommen und unbekümmert um ſeine eigenen Neigungen
oder Abneigungen hat er ſich ohne Zaudern und Schwanken
jederzeit dem Spruch gefügt den das Volk auf dem durch die
Verfaſſung vorgeſchriebenen Wege der freien Wahlen ihm zu
erkennen gab Mit liberalen und mit klerikalen Miniſterien
hat er auszukommen gewußt und als er 1871 und 1884
durch die allgemeine Entrüſtung die klerikale Miniſter im
Lande erregt hatten zu ſelbſtändigem Eingreifen gezwungen
ward da erſetzte er die mißliebigen und verhaßten Perſönlich
keiten durch andere den Mehrheitsparteien entnommene
Politiker Sein eifrigſtes Beſtreben war immer ſeinem Volke
den inneren Frieden zu erhalten die vorhandenen Gegenſätze
thunlichſt zu verſöhnen und mit ſeinen perſönlichen An
ſchauungen hinter die Wünſche ſeiner freien Unterthanen
zurückzutreten Er beſitzt in vollem Maße die für einen
Souverän ſo wichtige und ſo ſchwere Gabe zu verſchwinden
le don de effacer das man dem dreizehnten Ludwig nach
rühmte

Belgien verdankt ſeinem Herrſcher viel Auf allen Gebieten
hat König Leopold das geiſtige wie das materielle Wohl der
Belgier kräftig wahrgenommen und gefördert er hat die Jn
duſtrie unter ſeinem milden Scepter zu einer ungeahnten
Blüthe gebracht dem Handel neue Abſatzgebiete erſchloſſen und
durch Kongreſſe und Ausſtellungen jeglicher Art den Wohlſtand
des Landes beträchtlich gehoben ſodaß Belgien heute auf dem
Weltmarkte eine Macht erſten Ranges geworden iſt Der
Erfolg blieb dem hochgeſinnten Fürſten ſo lange treu bis die
neuen Anſprüche einer neuen Zeit ſich Geltung verſchafften und
die ſoziale Frage in den Mittelpunkt aller Intereſſen trat
Jn dieſer Beziehung iſt heute manches faul noch im Staate
Belgien Die Arbeiterunruhen der letzten Jahre die gerade
in den belgiſchen Kohlengebieten zu den ärgſten Ausſchreitungen
führten das Anſchwellen der ſozialiſtiſchen und anarchiſtiſchen
Partei das Drängen der Maſſen nach politiſcher Gleich
berechtigung die vom liberalen Abgeordneten Janſon und
anderen rückſichtslos entlarvte Korruption der oberſten
Schichten der Regierung die zu den verwerflichſten Mitteln
und Kniffen ihre Zuflucht nahm alle dieſe Symptome deuten
auf eine Anzahl ſchwarzer Punkte hin an denen in dem
äußerlich ſo robuſten Staatsorganismus Belgiens der Wurm
ſitzt Ein ſchwarzer Wurm iſt es der lichtfeindliche und frei
heits gefährliche Klerikalismus den nur ein aufrichtig liberales
zu muthiger Sozialreform entſchloſſenes Regiment vertreiben
kann Wenn s Ultramontanen gar ſo laut und anmaßend
auf die Verdienſte des Katholizismus um das Wohl der
ärmeren Klaſſen pochen dann muß man ihren Blick nur nach
Belgien lenken dort herrſcht und wirkt der Katholizismus in
ungeſchmälerter Machtfülle und die Folgen liegen auch dem
blödeſten Blick zutage Der gute Genius unſeres Volkes be
wahre uns vor ähnlicher Erfahrung
König Leopold II iſt den Regierungsgeſchäften ſeines Landeseinigermaßen entfremdet worden ſeit ſein ideales Streben ſich

der Erforſchung des dunklen Erdtheiles mit liebevollſter Aus

I Veilage zu Nr 168 der Saale Zeitung
dauer zugewendet hat 1876 berief er den internationalen
Geographenkongreß nach Brüſſel er rief die internationale
Aſſoziation zur Erforſchung Afrikas in s Leben und gründete
den Kongoſtaat Der Gedanke der zur Errichtung dieſer
merkwürdigſten Kolonialſtaatenbildung der Neuzeit c war
zunächſt ein wiſſenſchaftlicher König Leopold deſſen Initiative
allein dieſes en Unternehmen entſprang wollte
weder Ruhm noch Vortheile ſeinem Volke ſichern er wollte
in erſter Reihe in dem von Stanley durchforſchten Gebiet einenHeerd europäiſcher Geſittung ſheſſen von dem aus die Civili

ſation die Bekämpfung der Sklaverei und der Menſchenjagden
wirkſam durchgeführt werden könnten Ohne kriegeriſche
Rüſtungen ohne Blutvergießen wurde der Kongoſtaat von
friedlichen Männern der Wiſſenſchaft erſchloſſen nur friedlichen
Kulturzwecken ſollte er dienen und hat er bis heute gedient
Aber das Unternehmen verſchlang ungeheure Summen in kurzen
zwölf Jahren eine Reihe koſtſpieliger Expeditionen mußte
Stanley in der Beherrſchung des weiten Gebietes unterſtützen
und als das Staatsweſen endlich durch die Berliner Kongo
konferenz anerkannt war da wuchſen die Schwierigkeiten ins
Maßloſe Der König der Belgier der kein nennenswerthes
Privatvermögen beſitzt gab opferwillig den vierten Theil ſeiner
jährlichen Civilliſte die ſich auf 4 Millionen Francs beläuft
für ſein Lieblingswerk hin aber dieſe Million reichte nicht
annähernd aus um die Bedürfniſſe des unorganiſirten und
darum ſchon aller Einkünfte baaren Landes zu decken So war
der finanzielle Zuſammenbruch unvermeidlich der Plan auf
der Brüſſeler Antiſklaverei Konferenz zugleich dem Kongoſtaate
das Recht der Erhebung von Einfuhrzöllen zu ſichern die dem
Kapital mindeſtens eine Unterlage gegeben hätten ſcheiterte
im letzten Augenblick an dem Einſpruch der niederländiſchen
Regierung und ſein Schickſal iſt vorläufig auf ſechs Monate
vertagt Die Mittel des Königs aber ſind völlig erſchöpft
die Finanzleute verweigern jede weitere Unterſtützung und ſo
blieb denn nichts übrig als den belgiſchen Staat um Hilfe
anzugehen Nach langjähriger aufopfernder Thätigkeit und
nach gewaltigen Aufwendungen an Geld ſieht ſich König Leopold
gezwungen ſein Werk aus den Händen zu geben Für allzu
ausſchweifende Hoffnungen die ſich bei uns noch immer an
den Beſitz afrikaniſcher Gebiete knüpfen iſt das Beiſpiel des
Kongoſtaates recht lehrreich

Wenn man nach der allgemeinen Stimmung der maß
gebenden Kreiſe urtheilen darf ſo iſt wohl kein Zweifel mehr
daß Belgien den Kongoſtaat übernimmt Die Vorlage die
jetzt die Kammer beſchäftigt ſieht zunächſt ein Darlehen von
25 Mill Fres vor das in zwanzig Jahren verzinſt und
amortiſirt ſein muß widrigenfalls Belgien den Kongoſtaat
annektiren darf Wird die Vorlage unter dem Eindruck der
Jubiläumsſtimmung angenommen wie es auch nach der
neueſten e des Journal de Bruxelles ſcheint dann
iſt die ſpätere Annektion des Kongoſtaates unausbleiblich und
Belgien das in Europa durch Verträge vor kriegeriſchen Ver
wickelungen nach Möglichkeit geſchützt iſt tritt in die Reihe
der Kolonialmächte ein Der Schritt iſt folgenſchwer nicht
für Belgien allein Ueber die wirthſchaftliche Ergiebigkeit des
Kongogebietes ſind die Meinungen ſehr getheilt von dem einſt
ſo lauten Jubel über die reichen Blei und Kupfererzlager iſt
nichts mehr zu vernehmen

Die allgemeinen Sympathien ſind dem hochherzigen und
uneigennützigen Werke des Belgierkönigs erhalten geblieben
und man wünſcht dem edlen Zielen zugewandten Kongounter
nehmen den beſten Fortgang König Leopold den in den
letzten Zeiten viel häusliches Ungemach traf der ſeinen einzigen
Sohn beſtatten mußte wird wegen ſeines hochſtrebenden Geiſtes
und ſeines makelloſen Charakters in ganz Europa verehrt
Kann er der unköniglichen Geldſorgen ledig werden kann er
ſein koloniales Lieblingskind ſeinem Volke vermachen ſo iſt zu
hoffen daß er mit neuer Kraft und friſchem Muth an die
größere Aufgabe heran treten wird ſeinem Lande die Segnungen
ungetrübter politiſcher Freiheit und ſozialer Gerechtigkeit zu
ſichern Für einen edlen Sinn und ein unantaſtbares Recht
lichkeitsgefühl giebt es im klerikal verfinſterten Belgien noch
mehr zu ſchaffen und zu erreichen als im dunkelſten Afrikg
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Ausland
OeſterreichUngarn Aus Wien meldet man Der Miniſter

des Aeußeren Graf Kalnoky hat ſich für einige Tage zur
Erholung auf ſeine Beſitzung Proedlitz in Mähren begeben

Wie die Preſſe mittheilt finden hier Verſuche mit
rauchſchwachem Pulver in Geſchützen ſtatt Das
Ergebniß derſelben wird geheim gehalten indeſſen verlautet
daß eine Rekonſtruktion des Lagerraumes erforderlich ſein
werde

Aus Peſt meldet man Fürſt Nikita von Monte
negro wird mit ſeiner Familie hier längeren Aufenthalt
nehmen Es ſiud im Kaiſerbad für ihn Zimmer beſtellt

Frankreich Die Deputirtenkammer hat den Geſetz
entwurf betreffend die direkten Steuern mit 462
gegen 68 Stimmen angenommen

Den Abendblättern zufolge hätte der Finanzminiſter die
Abſicht eine Erhöhung des Alkoholzolles zu verlangen
um den aus der Herabſetzung der von ihm beantragten Grund
ſteuer entſtehenden Ausfall zu decken

Laut einer in Paris eingetroffenen Mittheilung des
Generalkonſuls der Republik San Salvador hätten die
Truppen des Präſidenten Ezeta in drei Gefechten die Streit
kräfte Guatemala s über die Landesgrenze zurück
getrieben

Jm Miniſterrathe theilte Miniſter Develle einen Geſetz
entwurf betreffend die Verlängerung der Zuſchlags
ſteuer für Zucker mit welche den Kammern ſofort vor
gelegt wird

Das franzöſiſch engliſche Abkommen ſteht wie
man der Voſſ Ztg aus Paris meldet unmittelbar vor
ſeinem Abſchluſſe Frankreichs Zuſtimmung zu
Englands Schutzherrſchaft über Sanſibar und ſein
Verzicht auf die franzöſiſchen Fiſcherei Gerecht
ſame in Neufundland ſind grundſätzlich zugeſtanden
gegen Englands Bereitwilligkeit Frankreichs Recht zur
Ertheilung des Exequaturs für Madagaskar an
fremde Konſuln anzuerkennen in die Kündigung
des engliſch tuneſiſchen Handelsvertrages ein
zuwilligen und einen gemiſchten Ausſchuß zurBegrenzung der franzöſiſchen und engliſchen Ge

biete am Senegal und Niger einzuſetzen Weitere
Verhandlungen ſind aber noch zur Löſung der von Frankreich
aufgeworfenen Frage einer Geldentſchädigung an die franzöſi
ſchen Unternehmer der Neufundlandfiſcherei nöthig

Zwei Jnterpellationen über internationale Angelegen
heiten ſind noch vor dem Eintritt der Kammerferien angekündigt
Der Loire Deputirte Dupuis wird eine Anfrage be
treffend die Me Kinley Bill ſtellen und Mittheilungen
darüber verlangen ob das Völkerrecht derartige Verſtöße gegen
die wirthſchaftlichen Geſetze denen die Völker unterliegen ge
ſtatte und ob eine Nothwendigkeit für ernſte Repreſſalien von
ſeiten Frankreichs vorliege Amerika exportire für mehr als
450 Millionen Dollars nach Frankreich während die Einfuhr
des letzteren nach Amerika 360 Millionen nicht überſteige
Die zweite Interpellation will Laur über die Sanſibar
frage ſtellen Ribot hat geſtern erklärt er werde noch vor
den Ferien die umfaſſendſten Mittheilungen über dieſe An
gelegenheit geben

La Preſſe beſtätigt in entſchiedener Weiſe daß die fran
zöſiſchen Truppen am Senegal im Kampfe gegen die gut
ausgerüſteten und disziplinirten Eingeborenen ernſte Verluſte
erlitten hätten

Der Matin veröffentlicht einen Brief des Profeſſors
Lefort worin derſelbe erklärt die franzöſiſchen Aerzte dürften
ſich von dem Jnter nationalen Mediziniſchen Kongreß
in Berlin ſchon aus Dankbarkeit für die im Feldzuge von
1870/71 den franzöſiſchen Verwundeten von deutſcher Seite
zutheil gewordene ſorgfältige Pflege nicht ausſchließen

Dem Temps zufolge hat das Syndikat der Parquet
Fabrikanten den Streikenden eine theilweiſe Lohu
erhöhung bewilligt der Streik dauert jedoch noch fort

Belgien Das Nationalfeſt anläßlich des 25 Jahres
tages der Thronbeſteigung Leopolds II und des
60 Jahrestages der nationalen Unabhängigkeit
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26 Der Polizei Sergeant Ar 21
Von Regiuald Barnett

Autoriſirte Ueberſetzung aus dem Engliſchen

Fortſetzung

Während der Beſichtigung der nothdürftig möblirten und
ſchlecht gehaltenen Zimmer im erſten Stock wobei Mr Bruſel
die innere Einrichtung des Hauſes genau beobachtete nahm
er eine ernſte geſchäftliche Miene an und ſuchte ſich auch mit
u herrſchenden Genius des Haushalts näher bekannt zu
machen

Sehr hübſche Zimmer, ſagte er wirklich ſehr hübſche
Zimmer gerade wie ſie meine Freunde nöthig haben Es
ſind ganz junge und ſehr ordentliche Leute Madame und ich
glaube ſicher Sie werden nicht über ſie zu klagen haben
Wenn wir über den Preis einig werden ſo werde ich ihnen
ſofort ſchreiben daß ich ein hübſches bequemes Neſt für ſie ge
funden habe

Zu wann ſind die Zimmer nöthig fragte die Frau
Zur nächſten Woche, erwiderte Mr Bruſel Aber ehe

ich mich entſcheide möchte ich gern noch das andere Zimmer

en e iſt W Sache Madameür junge Leute vom Lande welche an friſche Luftund Licht gewöhnt ſind welſe an krüqe of
Es waren zwei Dachzimmer da die Thüre des einen war

geſchloſſen während die des anderen offen ſtand
Jch wette meinen letzten Pfennig, dachte Mr Bruſel als

er mit der Wirthin hinaufſtieg daß unſere Freundin Frau
Stanley hier und zwar in dieſem Zimmer wohnt Jedenfalls
iſt jemand darin denn ich höre Geräuſch

Ungeachtet einer brennenden Neugierde folgte er aber höf
lich ſeiner Führerin in das anbere leere Zimmer welches
er mit derſelben Aufmerkſamkeit betrachtete wie die unteren
erf Aber dieſes mal ſchüttelte der Detektir zweifelnd den

Schlimm, bemerkte er ich fürchte das verdirbt alles

paſſen Wir Londoner ſind eher daran gewöhnt und in ſolchen
Kleinigkeiten nicht ſo eigen aber junge Leute vom Lande Sie
wiſſen Madame haben andere Gewohnheiten

Die Beſitzerin des Hauſes ſah Mr Bruſel mit enttäuſchter
Miene an

Ja ſo iſt einmal das Zimmer, ſagte ſie ich kann es
nicht anders machen

Natürlich nicht, erwiderte der Detektiv höflich Es iſt
ein ſehr gutes Zimmer reinlich und bequem es war ganz
das Gegentheil aber Mr Bruſel hielt ſich in Geſchäftsſachen
nicht bei Kleinigkeiten auf wenn es für mich wäre würde
ich nichts Beſſeres verlangen

Wenn dieſes Zimmer nicht paßt, bemerkte die Dame auf
welche der ſelbſtbewußte Ernſt des Detektiv einen günſtigen
Eindruck machte ſo können die beiden Herren vielleicht mit
dem Schlafzimmer unten auskommen Jch würde noch ein
Bett hineinſtellen

Das könnte gehen, erwiderte Bruſel Jch will es nicht
gerade beſtimmt ſagen meine Freunde ſind nicht verwandt
miteinander ſie ſind nur aus derſelben Stadt und haben
zufällig zu gleicher Zeit eine Anſtellung in London gefunden
Jch glaube nicht daß ſie ſo nahe miteinander bekannt ſind
um in einem gemeinſchaftlichen Schlafzimmer ſchlafen zu
wollen Jch kann Jhnen auch ſagen Madame daß die beiden
jungen Herren von denen ich ſpreche in unſer Geſchäft ein
treten Martin Comp Drogerie in der Milchſtraße Jch
habe die Ehre das Haus als Reiſender zu vertreten Man

t mich gebeten die Sache zu beſorgen Jch handle nur nach
rieflichem Auftrag und muß nach demſelben auf zwei Schlaf

zimmern beſtehen

Die Wirthin dachte eine Weile nach Jnzwiſchen fuhr
immer dasBruſel fort Hier oben iſt noch ein anderes

nach der Straße geht
Ja das anſtoßende Zimmer hier aber es iſt nicht zu

ſehen ben ſagte die Frau mißmuthig Es iſt ſchon

Das thut mir leid dann werde ich wohl anderswo ſuchen
irre erwiderte Mr Bruſel es iſt ſchade denn gerade

in dieſer Gegend hätte ich gern eine Wohnung genommenUeber den Preis wären wir nicht in Streit Ferithen die

Firma iſt freigebig und unſere Leute ſind imſtande anſtändig
zu bezahlen Die einzige Schwierigkeit beſteht in dieſem
Zimmer ich kann mich nicht entſchließen es zu nehmen
Wenn es wenigſtens das andere geweſen wäre mit der Aus
ſicht nach der Straße und nicht mit dem Blick auf dieſe
dunkle Wand

Nun ich ſehe nicht ein warum ich Jhnen nicht das
Vorderzimmer geben ſollte wenn es nicht anders geht, ſagte
die Frau mit einem plötzlichen Entſchluß Jch möchte nicht
gern gute Miether verlieren

Aber ich glaube Sie ſagten mir bemerkte der
Detektive welcher aus den Blicken der Frau ſchloß daß er ins
Schwarze getroffen hatte ich glaube Sie ſagten

Es ſei vermiethet, unterbrach ihn die Frau das iſt
richtig aber es liegt mir nichts daran die jetzige Mietherin
zu behalten Jch werde ſie in dieſes Zimmer logiren oder ihr
kündigen es iſt mir ganz gleichgiltig

Mr Bruſels Augen glänzten vergnügt
ſr rer andere Zimmer iſt alſo von einer Dame bewohnt

agte er
Dir r rief die Frau höhniſch ja das iſt eine hübſche

a e I
Es würde mir ſehr leid thun eine Dame zu ſtören, ſagte

der Detektiv galant aber wenn ſie in dieſem Augenblick nicht
zuhauſe iſt ſo würde es nicht ſchaden wenn ich einen Blick in
das Zimmer werfen könnte

Sie iſt zuhauſe aber das ſchadet nichts wenn Sie das
Zimmer ſehen wollen

O nein erwiderte Mr Bruſel ich würde das Zimmer
natürlich gern geſehen haben aber unter dieſen Umſtänden geht
es doch nicht daß

O daran iſt nichts gelegen, unterbrach ihn die Wirthin
das werde ich ſchon beſorgen

Aber wird die Dame das nicht unhöflich finden Wird
ſie nicht Einwendungen machen

Einwendungen machen Das möchte ich einmal ſehen
S Sie nur mein Herr Sie ſollen das Zimmer
ehen

Mit geheucheltem gehe folgte Mr Bruſel zögerndder Wirken welche ſich augenſcheinlich in eine gewiſt Ent



nahm am Sonntag bei ungeheurer al von nah und
ſeinen Anfang Um 2 Uhr wurden in Gegenwart der

hörden auf dem Square du Petit Sablon die Marmor
Statuen von 8 berühmten Männern des 16 Jahr
e unter großem Enthuſiasmus der Bevölkerung ent
üllt Nachmittags fand der große Feſtzug ſtattin welchem auf fünf Feſtwagen in zahlreichen Gruppen die

Kämpfe der vereinigten Provinzen gegen die ſpaniſche Gewalt
herrſchaft dargeſtellt waren

Die IJndépendance belge meldet der deutſche Konſul
in Oſtende habe von dem Kommandanten der KaiſerYacht

Hohenzollern ein Schreiben erhalten in welchem über
den Hafeneingang die Tiefe des Fahrwaſſers und andere
Fragen betreffs eines Aufenthalts dieſes Schiffes im Oſtender
Hafen Auskunft erbeten wird Aus dieſer Anfrage ſchließt
man in Oſtende daß Kaiſer Wilhelm bei Gelegenheit der
Reiſe nach England den König der Belgier begrüßen
werde

talien Der König reiſt am Sonntag abend nach San
Roſſore Der Capitan Fracaſſa erhielt ein Telegramm
aus Turin nach welchem daſelbſt das Gerücht verbreitet ſei
der Herzog von Aoſta werde ſich mit der bairiſchen
Prinzeſſin Elvira vermählen

Aus Rom ſchreibt man uns Das Gasgewehr von
Giffard das in Paris als ein Wunder der Technik ge
rieſen wird hat bereits 1889 der in Brera wohnende
ngenieur Franceſes Biſi erfunden und dem hieſigen Kriegs

miniſterium zum Verkaufe angeboten gehabt Letzteres ertheilte
jedoch abſchläglichen Beſcheid Darauf erſuchte er den
franzöſiſchen Mäcen Oſivis ihm dafür auf der Weltausſtellung
den großen Preis von 100,000 Lire zu verſchaffen was eben
falls abgelehnt wurde Diſi behauptet Girard habe ſeine
Erfindung lediglich kopirt

Großbritannien Der Friedenskongreß beendigte ſeine
Arbeiten mit Annahme eines Beſchluſſes zugunſten der
Einführung internationaler Schiedsgerichte und
der Neutraliſirung von Kleinſtaaten ſeitens der
Großmächte Gleichzeitig wurde der Entwurf einer Adreſſe
genehmigt welche den Häuptern der civiliſirten Staaten durch
Abordnungen überreicht werden ſoll Es wird darin die Noth
wendigkeit eines europäiſchen Schiedsgerichts betont

Wie verlautet wird nicht nur der engliſche Kriegsdampfer
Comus, ſondern ein ganzes britiſches Geſchwader

nach Neufundland gehen um gegen die Franzoſen
zu demonſtriren

Das Parlament wird wahrſcheinlich erſt am 12 Auguſt
vertagt werden

Rußland Der Meldung die Kaiſerin werde den
Kaiſer Wilhelm nach Petersburg begleiten legen die
dortigen Blätter eine ſymtomatiſche Bedeutung bei Nowoje
Wremja betont fortgeſetzt es ſtehe eine Wendung der
europäiſchen Politik bevor worin dieſelbe aber beſtehen werde
ſei vollſtändig unbekannt Rußland werde ſelbſtverſtändlich ſein
Programm nicht ändern

Bulgarien Aus Sofig meldet man Der bulgariſche
Reſerveoffizier Atanaſſor wurde auf der Reiſe nach
ſeinem Heimathsorte Raslug Macedonien von den türki
ſchen Behörden verhaftet und in das Gefängniß von Seeres
abgeliefert Atanaſſor war infolge des Prozeſſes Panitza aus
dem Heere entlaſſen und zur Reſerve verſetzt worden Er hatte
jetzt verſucht eine Revolution unter der bulgariſchen Be
völkerung in Macedonien anzuzetteln und dieſe zu einer feind
ſeligen Haltung gegen die Türkei aufzureizen Die bulgariſche
Regierung welche die abſolut guten Beziehungen zur Pforte
aufrecht zu erhalten wünſcht ſteht dem Treiben fern Jn
Bezug auf die letzte bulgariſche Note hätten weder England
noch die Centralmächte anders gehandelt als auf Anfragen
des Großveziers ihre perſönlichen Meinungen zu äußern ohne
einen Rath zu ertheilen Die Pforte ſei zu einem Entſchluß
noch nicht gekommen

Ein die Einſetzung bulgariſcher Biſchöfe in
Uesküb Köprüli und Ochrida betreffendes Jrade wurde
am Sonnabend veröffentlicht Die Zahlung der oſt
rumeliſchen Julirate iſt verfügt worden

Türkei Aus Konſtantinopel ſchreibt man uns Die Lage
in Armenien beginnt nachgerade einen beunruhigen
den Charakter anzunehmen Die Gefängniſſe in Van Siva

und Erzonguan ſind allen intereſſirten Ableügnungen zum Trotz grue nicht zuerkannt werden den 2 Preis erhielt der Entwurf
mit politiſchen Gefangenen überfüllt ohne daß es den ottomani
ſchen Gerichten in den Sinn käme die wider ſie erhobenen
Anklagen auf ihren Werth zu prüfen Damit nicht genug paktiren
ſie offenbar mit den Kurden welche in den verſchiedenen Vilajeten
tagtäglich die ſcheußlichſten Gewaltthätigkeiten verüben Daß die
Valis ſie insgeheim durch Waffenlieferungen unterſtützen kann
ernſthaft nicht beſtritten werden wie es auch r daß das
Brigantenweſen von obenherab eine politiſche Aufmunterung er
fährt Da die chriſtlichen Armenier ſich nicht geduldig abſchlachten
laſſen ſo ſind blutige Scharmützel mit den Kurden und Briganten
an der Tagesordnung Ueberall herrſcht die hochgradigſte Gereizt
heit wider die mehr als nachläſſigen türkiſchen Behörden Faſt
alle Banditen die bei der Affäre Mouſſa Bey mitgewirkt
haben wurden aus politiſchen Rückſichten freigelaſſen und
obenein noch mit Waffen Munition reichlich verſehen
Einzelne Valis ſtacheln dieſe Banditen durch reiche Prämien
geradezu zu Gewaltthätigkeiten auf Dem Bandenchef Huſſein
Bey welcher einige fünfzig Morde auf dem Gewiſſen hat wurde
nicht nur die Freiheit ſondern obenein noch ein Verwaltungsamt
in Kharpant gegeben als Dank für geleiſtete wichtige Dienſte
Der berüchtigte Brigantenführer Gaga welcher 15 Armeniern
den Kopf abgeſchnitten hat tritt in Diarbeks unter den Augen
der Konſuln unbehelligt das Pflaſter Tagtäglich dringt er mit
ſeinen Leuten in wehrloſe Dörfer um dort Kontributionen
immer im Namen des Vali zu erpreſſen Alle dieſe Banditen
beſitzen Martinigewehre und eine treffliche Ausrüſtung um
welche ſie mancher otomaniſche Offizier beneiden mag Aus
allen Vilageten werden zahlreiche Entführungen von Frauen
Mädchen und Kindern mitgetheilt Auf dieſem Gebiete ereignen
ſich thatſächlich die haarſträubendſten Dinge Unter der chriſt
lichen Bevölkerung herrſcht eine unglaubliche Panik Der
Generalgouverneur Halil Paſcha trägt an dieſer chaotiſchen
Situation unzweifelhaft die Hauptſchuld Unter dieſen Umſtänden
iſt es begreiflich wenn die armeniſche Frage aus ihrem lokalen
Verhältniß heraustritt und mehr und mehr ſich zu einer wichtigen
internationalen Frage zuſpitzt Wenn die Pforte die wieder ein
mal über dem Pulverfaß mit dem Tſchibuk ſpielt nicht bald ein
lenkt ſo dürften ernſtliche diplomatiſche Konflikte nicht ausbleiben
Ohne es vielleicht zu wiſſen arbeitet ſie nur den Ruſſen in die
Hände

Der von tſcherkeſſiſchen Räubern gefangene öſterreichiſche
Ingenieur Gerſon iſt noch nicht wieder frei

Afrika Depeſchen aus Tanger melden daß in der Haupt
ſtadt Fez eine Verſchwörung gegen den Sultan von
Marokko entdeckt worden iſt Der Sultan ſollte
während er Truppen gegen die aufſſtändiſchen Kabylenſtämme
von Semmur ſammelte ermordet werden Verſchiedene hoch
geſtellte Perſönlichkeiten die über des Sultans europäiſche
Neigungen unzufrieden ſind ſollen in die Verſchwörung ver
wickelt ſein Aus Durban Natal berichtet man daß
Sauer der Bruder des jetzigen Kapminiſters früher
Chirurg in Johannesburg ſenſationelle Enthüllungen über die
transvaaliſchen Goldminen veröffentlicht hat durch die einige
wohlbekannte Perſönlichkeiten in England ſtark kompromittirt
werden
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Belgrad 20 Juli Einer Meldung des Videlo zufolge

beſchäftigte ſich die Synode in ihrer vorgeſtrigen Sitzung mit
der Eheſcheidung des Königs Milan und der Königin
ken tie und erklärte den Scheidungsſpruch als vollkommen
egal

Petersburg 19 Juli Der deutſche Botſchafter General
der Jnfanterie v Schweinitz iſt heute hier angekommen

Buenos Ayres 19 Juli Zum Januar dürfte eine
National Konvention behufs Nominirung eines Präſident
ſchafts Kandidaten einberufen werden Die Oppoſitions
preſſe veröffentlicht einander widerſprechende Nachrichten über ein
angebliches Komplot gegen die Regierung die offiziöſen
Zeitungen ſtellen die Nachricht in Abrede Die Garniſon iſt
verſtärkt worden

Sebaſtopol 20 Juli Die Königin von Griechen
Se traf geſtern aus Petersburg hier ein und ſchiffte ſich nach

en ein
a
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Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Das Preisgericht für ein Preisausſchreiben für Entwürfe

zu Grabdenkmälern erlaſſen vom Verlage des Deutſchen
Steinbildhauer in München traf folgende Entſcheidung Gruppe I
Denkmäler in Kreuzesform Der 1 Preis konnte in dieſer

Verfaſſer Herr Architekt Rich Klepzig inHalle Gruppe II Beliebige andere für kleinere oder
ter e Grabdenkmäler 1 Preis Entwurf Nr 143 des

rn rchitekten Sauerborn in Nienburg 2 Preis Entwurf
r 165 des Hrn Architekten Rich Klepzig in Halle

außerdem wurden an Stelle des in Gruppe J richt zur Ver
theilung gelangten 1 Preiſes hier noch zwei 2 Preiſe vertheilt
und zwar an Hrn A Voigt in Freiburg i Br für den Entwurf
Nr 77 und Hrn Architekt Joſ Salb k k Profeſſor in Salzburg
für den Entwurf Nr 145 Gruppe III Kindergrabdenkmäler
Hier mußte wiederum wie in Gruppe I von der Vertkheilung
eines 1 Preiſes abgeſehen werden der 2 Preis wurde dem Ent

u a 144 des Hrn Architekten Sauerborn in Nienburg
zuerkannt

Aus Tokio Japan wird der K Z gemeldet Jn
h bi ſoll jetzt ein Gymnaſium völlig nach

preußiſchem Muſter errichtet werden für das Dr Haus
knecht Profeſſor der Pädagogik an der hieſigen Univerſität der
ſich um die Herr des Unterrichtsweſens in Japan ganz außer
ordentliche Verdienſte erworben einen eingehenden Plan aus
gearbeitet hat

Eine willkommene Gabe für Thüringen Reiſende iſt
Auguſt Trinius kürzlich erſchienenes Buch Der Rennſtieg
Eine Wanderung von der Werra bis zur Saale Mit 12 Holz
ſchnitten nach Zeichnungen von F Holbein und 1 Karte Der
ausgezeichnete Kenner Thüringens bietet hier allen Freunden des
Thüringer Waldes die anziehende Schilderung einer Wanderung
auf dem Gebirgskamme dem uralten ſeltſamen Rennſtieg dar
Das Buch iſt entſchieden dazu angethan das Jntereſſe für die
Erhaltung eines alten Kulturdenkmals denn ein ſolches iſt der
Rennſtieg zu wecken und vielleicht auch mit dazu beizutragen
daß derſelbe vor dem drohenden gänzlichen Verfall bewahrt wird
d ſechs Wandertagen ziehen an dem Leſer eine Reihe prächtiger
Bilder vorüber und er gewinnt Einblicke in das thüringer Leben
und Treiben beſſer als durch Reiſeführer und ähnliche Bücher
Es iſt ein großer Vorzug der Trinius ſchen Schilderungen daß
ſie den Leſer fortgeſetzt feſſeln und gerade in dieſem Buche
tritt er beſonders hervor Möchte es darum auch viel geleſen
werden Das Buch iſt im Verlage von Hans Lüſtenöder in
Berlin erſchienen
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Gerichtsverhandlungen
Dre sden 18 Juli Wegen thätlichen Vergehens gegen

einen Soldaten iſt der Hauptmann v Zeſchwitz zu ein
monatiger Feſtungshaft verurtheilt worden Derſelbe hat dieſe
Strafe am 16 d auf der Feſtung Königſtein angetreten

Wien 19 Juli Das Schwurgericht verhandelte geſtern und
heute gegen den früheren ſchwediſchen Generalkonſul Alfred
von Kendler den Jnhaber eines alten wiener Bankgeſchäfts
Nach der von der Staatsanwaltſchaft erhobenen Anklage fällt
Kendler das Verbrechen des Betruges und der Veruntreuungen
bezüglich einer langen Reihe von Perſonen und Beträgen zur
Laſt Wie die Anklage ausführt entſtanden die eigentlichen Ver
legenheiten Kendlers eigentlich dadurch daß er 1881 drei Wald
herrſchaften in Krogatien infolge einer geſchäftlichen Verbindung
mit einer franzöſiſchen Firma für den Betrag von 800,000 Gul
den übernehmen mußte welche Güter acht Jahre hindurch nicht
nur kein Erträgniß abwarfen ſondern bedeutende Auslagen für
Einrichtungen und für die Zinſen der darauf haftenden Hypo
theken erforderten Die Prüfung der Sachverſtändigen ergab
daß das Bankhaus Kendler bereits ſeit 1876 mit einer Unter
bilanz arbeitete Er ſelbſt geſtand das Vorhandenſein einer Ueber
ſchuldung ſeit 1880 Trotz des überaus raſchen Niederganges
ſeines Geſchäftes verausgabte Kendler für ſeinen Haushalt jähr
lich dreißigtauſend bis ſiebzigtauſend Gulden Zuhöchſt ge
ſchädigt erſcheinen die Mitglieder einer in der Schweiz ſeßhaften
amilie namens Brandenburg deren Vater Chriſtian Auguſt

Brandenburg ſchon ſeit 1863 ſein Vermögen bei Kendler in Ver
wahrung hatte und deſſen Erben nach des erſteren 1883 erfolgten
Tode das unter ſie aufgetheilte Vermögen bei Kendler im Ver
trauen auf deſſen Solidität beließen der Schade dieſer Familie
überſteigt etwa eine Million Gulden Nach dem Gutachten der
Sachverſtändigen hatte Kendler überhaupt in Depot 1,993,808
davon waren veräußert Depots im Werthe von 1,879,603 G und
verpfändet im Werthe von 35,763 ſodaß im ganzen von
Kendler Depots im Werthe von 1,915,366 G veruntreut worden
ſind Z ganzen erreicht der Schuldenſtand Kendler s die Höhe
von nicht weniger als 3,361,000 G Die Gläubiger dürften einen
Bruchtheil von fünf höchſtens zehn Prozent für ihre Forderungen
erhalten Was Kendler noch beſonders zur Laſt gelegt wird das
iſt betrügeriſches Vorgehen wodurch er ſich die Summe von
299,000 G verſchaffte Einem Zahlkellner entlockte er deſſen ge
ſammte Erſparniſſe im Betrage von über 22,000 G unterder Angabe
er benöthige eine große Summe zum Zwecke eines Geldgeſchäftes
mit der ſchwediſchen Regierung Der Gerichtshof ſprach Kendler
heute der Veruntreuung und des Betrugs ſchuldig und verurtheilte
ihn zu ſiebenjährigem ſchweren verſchärften Kerker

Paris 19 Juli Der Prozeß gegen Eyrand den
Mörder Gouffé s kommt im November vor die Aſſiſen

rüſtung hineingearbeitet hatte wie ſie bei Leuten ihrer Art Mr Bruſel hielt den Augenblick für geeignet ſich ein
nicht ungewöhnlich iſt wenn es ſich um Geldangelegenheiten zumiſchen
handelt

Die Frau klopfte an die verſchloſſene Thüre des Zimmers
Frau Stanley rief ſie Frau Stanley

Richtig ſie iſt s Das dachte ich mir ſagte Mr Bruſel
triumphirend zu ſich ſelbſt

21

Es thut mir in der That ſehr leid, bemerkte er zu Frau
Stanley die unſchuldige Urſache dieſer Störung zu ſein
bitte entſchuldigen Sie mich

Verletzt durch dieſe Vorwürfe in Gegenwart eines Fremden
gab die Frau keine Antwort

Jnzwiſchen hatte der Detektiv Frau Stanley genau be
obachtet Er bemerkte wie peinlich ihr das grobe Benehmen

Gleich darauf wurde die Thür geöffnet auf der Schwelle der Vermietherin war und daß ſie dieſelbe augenſcheinlich
erſchien die Frau mit dem abgehärmten Geſicht welche an
Saint Albans Haus die Glocke gezogen hatte

fürchtete Dies ſchien ſeinen Plänen förderlich zu ſein Es
war ein günſtiger Zufall daß Frau Stanley ſich in ſchlechten

Beim Anblick des hochgewachſenen Detektivs welcher neben Verhältniſſen befand
der Wirthin ſtand ſchien die Fremde zu erſchrecken und machte
eine Bewegung als ob ſie ſich in ihr Zimmer zurückziehen
wollte Die Wirthin jedoch verhinderte dies

Frau Kelley zeigte dagegen keine Abſicht ſich ihrer Mietherin
gegenüber zu mäßigen Wollen Sie gefälligſt eintreten mein

err wenn Sie dieſes Zimmer ſehen wollen, ſagte ſie zu
Nein nein ſchließen Sie ſich jetzt nicht ein, ſagte ſie Mr Bruſel IJch glaube es ſieht jetzt ſchlecht aus aber das

ſcharf ich habe Sie nicht deswegen gerufen
Herr der das Zimmer ſehen will

Aber Frau Kelley begann die Frau in bittendem Tone
Thun Sie was ich Jhnen ſage Jch habe genug mit

Jhrer Frau Kelley Dieſer Herr will das Zimmer ſehen
Jch glaube jeder kann mit ſeinem Eigenthum machen was er
will Bezahlen Sie was Sie mir ſchuldig ſind und dann
können Sie mir die Thüre vor der Naſe zuſchlagen Aber ſo
lange das nicht geſchehen iſt gert das Zimmer mir

Aber ich werde Sie ehrlich bezahlen, ſagte die Mietherin
beſcheiden geben Sie mir nur noch etwas Zeit

Zeit rief Frau Kelley höhniſch Zeit Nicht übel
Das erzählen Sie mir ſchon den ganzen Monat

Hier iſt ein

Kann ich bedeutete eine ſehr genaue

kann alles ſchnell geändert werden
Die Wirthin trat entſchloſſen ein Frau Stanley wagte

keinen Widerſtand und ſah betrübt zur Erde Der Detektiv
hielt es nicht für paſſend die Einladung noch länger ab
zulehnen und folgte in das Zimmer

Jch werde Sie nicht lange aufhalten Madame, ſagte er
entſchuldigend zu Frau Stanley nur einen Blick möchte ich
e das Zimmer werfen und werde Sie ſo wenig als möglich

ren
Für einen Mann von ſolchem Zartgefühl zeigte Mr Bruſel
indeß nicht zu viel Schüchternheit auch übereilte er ſich
durchaus nicht Der einzige Blick von dem er geſprochen

eſichtigung Er bemerkte daß das
davon leben mit meinen Kindern und meinem Manne der Zimmer armſelig möblirt war ebenſo wie die anderen und
nur zwei Tage in der Woche Arbeit hat Kann ich davon daß es ſich in ſehr ſchmutzigem und unordentlichem uſtand
Steuern und Zinſen bezahlen Sie haben mir verſprochen befand Das Zimmer diente als Schlafzimmer und außerdem
das Geld heute bereit zu halten wo iſt es noch zu allen möglichen Zwecken Frau Stanley wohnte

Jch habe es noch nicht bekommen obgleich ich mir alle ſpeiſte und arbeitete darin wie man aus einer Anzahl künſt
e gab

nicht ühe gab Und das ſoll ich glauben Das thue ich Platz dafür war
licher Blumen ſchließen konnte welche umherlagen wo irgend

Auch Teller und Taſſen ſtanden umher ſo
Jetzt bietet ſich mir eine Gelegenheit das Zimmer 3 wie ein Stück Käſe eine Zwiebel und andere Ueberbleibſel

h und ich werde es vermiethen Dieſer Herr will einer ſehr frugalen Mahlzeit Aber mehr als von dieſen An
zeichen eines verzweifelten Kampfes mit der Noth wurde das

Intereſſe von Mr Bruſel durch etwas anderes in Anſpruch
genommen

Auf einem Arbeitstiſch beim Fenſter ſtand ein Schreibzeug
inmitten von künſtlichen Blumen Nadeln Lappen und ver
ſchiedenen anderen Sachen Daneben lagen einige Bogen
Schreibpapier Frau Stanley hatte ſich offenbar mit Brief
rege ſhafcige der Brief lag zur Abſendung fertig auf
em Tiſche

Unter dem Vorwand ſich zu überzeugen ob das Fenſter nach
der Straße gehe trat Mr Bruſel nachläſſig an den Tiſch
hielt aber dabei ſeine ſcharfen Augen bereit um die Adreſſe
des Briefes zu leſen Seine Bewegungen waren ſo natürlich
daß weder Frau Kelley noch Frau Stanley auf ihn achteten
Mit einem Blick las der Detektiv die Adreſſe ſie lautete gu
Jakob Stanley im Gefängniß zu DartmoorMr Bruſel empfand eine ſtarke Neigung jenes leiſe
Pfeifen hören zu laſſen durch welches er gewöhnlich ſeine

n ausdrückte aber er beſann ſich noch zur
rechten Zeit

Würde dieſes Zimmer beſſer paſſen fragte Frau Kelley
Der Detektiv wandte ſich unbefangen und mit dem Ansdruck

der Gutmüthigkeit um der ſeinem Geſicht mit den buſchigen
Augenbrauen ſo wohl ſtand

Dieſes Zimmer paßt recht gut, erwiderte er es iſt größer
und das Licht iſt vortrefflich Aber ich kann nicht daran
denken dieſe Dame deſſelben zu berauben meine Freunde
würden das niemals zugeben davon bin ich überzeugt
Jch ſehe Madame, fuhr er fort indem er ſich an
Frau Stanley wandte und dadurch die Wirthin verhinderte
z ſprechen wie es ihre Abſicht zu ſein ſchien daß Sie in
r Blumen arbeiten ch ſtand früher ſelbſt mit

einem Blumengeſchäft in Verbindung Wäre es unbeſcheiden
z ich Sie na Firma fragte für die Sie beſchäftigt
in 4

Die Frau erröthete und nannte einige Fabriken
Ah dieſe Firmen kenne ich ſehr gut, erwiderte Bruſel

ohne r erröthen obgleich er die Namen erſten mal hörte
age d weil ich ſelbſt Kaufmann bin und Jhnen

vie eicht behilflich ſein könnte

Eortl folgt
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Provinzial Nachrichten
Akeu 19 Juli Am Dienstag berieth der Eiſenbahn

Ausſchuß der Handelskammer für das Herzogthum Anhalt über
den Bau einer Eiſenbahn J nach Lindau und
Loburg Es kommt bei dieſer Bahnlinie zugleich eine Bahn
von Köthen über Aken nach Zerbſt in Frage Demnächſt ſoll
eine Verſammlung der Betheiligten diesſeits und jenſeits der Elbe
in Aken ſpäter eine ſolche in Loburg ſtattfinden Der Bau
des hieſigen Verkehrshafens geſtaltet ſich jetzt ſehr intereſſant
Es befinden ſich gegenwärtig 7 Dampfmaſchinen nämlich 2 Dampf
umpen 2 Dampfpflüge 2 Lokomotiven zur Fortbewegung der

dwagen ſowie ein Dampfbagger im Dienſte des Hafenbaues
Außerdem werden die Erdmaſſen mittels Feldbahnen durch
Menſchen und Pferde fortbewegt Geſtern ſtarb plötzlich
das zweijährige Töchterchen eines hieſigen Ackerbürgers, Tags
uvor hatte das Kind noch geſund auf der Straße geſpielt Dieeine Leiche wird durch den Kreisphyſikus geöffnet werden um

die Todesurſache feſtzuſtellen Die Großmutter des Kindes wurde
in Haft genommen

Nordhauſen 18 Juli Auf einem Ausfluge in unſere
ſüdharziſche Nachbarſchaft ſtarb heute plötzlich am Herzſchlage der
hieſige königliche Landgerichtsrath Bech Sein amtliches und
außeramtliches Auftreten haben ihm hier allgemeinſte Hochachtung
erworben Er ſcheidet aus einem weiten Freundeskreiſe und dem
glücklichſten Familienleben

O Burg 20 Juli Heute abend gegen7 Uhr iſt der in weiten
Kreiſen bekannte Seminardirektor a D Dr Jüttin 9 ſeinem
langen und zuletzt ſehr ſchmerzvollen Leiden erlegen Der Ent
ſchlafene hat ſich als Schulmann einen hochangeſehenen Namen
erworben er war auch ein wahrer Lehrerfreund

Suhl 20 Juli Jn letzter Nacht ließ ſich ein junger
Menſch von etwa 19 Jahren hart an der Grenze des ſtädtiſchen
Gebiets von einem Zuge der ErfurtRitſchenhauſener Bahn über
fahren und hat augenblicklich den Tod gefunden Der junge
Mann ſoll aus Schleuſingen ſtammen und Brauer geweſen ſeiu
Bis zum 16 hat er in einer Waffenfabrik des benachbarten Hein
richs gearbeitet

a Quedlinburg 20 Juli Das heute nach der Halberſt
Zeitung berichtete Attentat auf ein junges Mädchen klärt ſich
dahin auf daß die ganze Sache von dem betr Mädchen erlogen
iſt Auf dem Polizeiamt hat daſſelbe geſtanden daß es
wegen einer Verſäumniß bei der Feldarbeit in Strafe genommen
worden ſei Um den Vorwürfen zu Hauſe wo ſie nicht gut
behandelt würde zu entgehen r ſie ſich das Leben peßrien
wollen Sie iſt auch in das Waf er gegangen allein als daſſelbe
immer tiefer geworden iſt ſcheint ſie andern Sinnes geworden
zu ſein und hat um Hilfe geſchrieen Nach ihrer Rettung durch
einen Mann hat ſie jenes gemeldete Märchen erfunden

o Aus dem Kreiſe Schleufingen 19 Juli Das Suhler
Jntelligenzbl theilt mit daß in der türkiſchen Armee für
die u a auch Waffenfabriken in Suhl arbeiten an Stelle
des jetzt beſtellten Mauſergewehres Kaliber 63 ein neues
gleichfalls von Mauſer erfundenes Gewehr mit kleinerem Kaliber
zur Einführung kommen ſoll Jn der vor einiger Zeit in
Betrieb geſetzten Porzellanfabrik in Kloſter Veßra wurde
gern ein Arbeiter vom Treibriemen erfaßt einigemal gegen die

ecke geſchleudert und ſo ſchwer am Kopfe verletzt daß der Tod
eintrat Die beiden Orte Schmiedefeld Poſtamt und
Frauenwald Poſtagentur ſollen noch in dieſem Jahre durch
Fernſprechleitung verbunden werden

S Eilenburg 18 Juli Geſtern abend kam es auf dem
Schützenplatze zwiſchen einigen Bahnbeamten und jungen Burſchen
welche ſich gegen die Frauen der erſteren ungebührlich benommen
hatten zu Streit Die jungen Leute griffen ſchließlich zu den
Meſſern und brachten den Beamten erhebliche Verletzungen
bei Wenn auch die Angreifer zunächſt unbekannt ſind wird doch
die Unterſuchung deven Perſönlichkeit feſtſtellen

Vom Südharze den 19 Juli wird uns berichtet Geſtern
wurde der lange vergeblich geſuchte gefürchtete Wilddieb Weitz
aus Urbach Kreis Sangerhaufen vom Südharze her geſchloſſen
nach Nordhauſen gebracht Die Brüder Weitz zählten von jeher
zu den verwegenſten Wilddieben des ganzen Südharzes und
haben die Behörden ſchon vielfach beſchäftigt Die Einbringung
des Weitz muß es natürlich abermals in Erinnerung bringen
daß die Ermordung des Förſters Maus vom Siebengemeinde
walde noch immer ungeſühnt iſt obwohl die Staatsanwaltſchaft
nichts unverſucht gelaſſen hat die Thäter zu ermitteln Auch
der letzte Waldwärtermord auf dem Kyffhäuſergebirge iſt noch
immer nicht geſühnt obwohl die fürſtlich ſchwarzburgiſche Staats
anwaltſchaft zu Rudolſtadt immer wieder von neuem Be
lohnungen auf Ergreifung des ſeitdem verſchwundenen Schneiders
Heſſe aus Sangerhauſen den man für den Thäter hält aus
ſchreibt Der zweite Waldwärtermörder Ulrich aus Tilleda
erhängte ſich bekanntlich vor einigen Jahren in der Frohnveſte
zu Frankenhauſen

Dem Kriegerverein Hohenzollern zu Borne Kreis
Kalbe iſt wie dem B Tagbl geſchrieben wird von der Regierung
nicht geſtattet worden ſein diesjähriges Landwehrfeſt abzuhalten
weil in demſelben bei den letzten Wahlen ſozialdemokratiſche
Tendenzen zu z getreten ſeien was auch jüngſt bei der
Anweſenheit des Landraths offen zugeſtanden worden Dies führte
zur Auflöſung des Vereins worauf derſelbe ſeine Beſtände
Zelt Trommeln Signalhörner uſw meiſtbietend verkauft hat

e Sondershanuſen 19 Juli Der regierende Fürſt hat
ich geſtern mittag zu einer nochmaligen kurzen Maſſagekur nach
Wiesbaden begeben Der langjährige Leiter des hieſigen
fürſtlichen Landesſeminars Konſiſtorialrath Karl Helmrich
i re Vernehmen nach mit dem 1 Okt in den Ruhe
and treten

Greiz 19 Juli Demnächſt wird wie beſtimmt verlautet
wieder hoher Beſuch am Fürſtlichen Hofe erwartet Die
Kaiſerin Friedrich mit dem Brautpaare Prinzeſſin
Viktoria und Prinz Adolf von Schaumburg Lippe
werden die Gäſte ſein Seitens der Stadt wird denſelhen ein
feſtlicher Empfang bereitet werden

In Jena übernimmt die Sparkaſſe auch Wertbſachen
aller Art in geſchloſſenen Behältern für die Dauer von
3 oder 6 Monaten oder einem Jahre zur Aufbewahrung Die
Verwaltung macht beſonders für die Reiſezeit auf dieſe Einrichtung
aufmerkſam

Jn Apolda ſtarb am 18 d der in weiten Kreiſen bekannte
Fabrikbeſitzer Kommerzienrath Heinrich Spoer in Firma Spoer

Franke Er war ein wahrer Freund ſeiner Arbeiter die meiſt
a Zeit bei ihm in Dienſt ſtanden Er war reichlich mit
i er 40r an er ogtel rrzgpten ſich aug Wyrr h

Schon fr at er mit eigenen Mitteln verWohlfahrtseinrichtungen c geſchaffen t werkhiedene

Wie die Leipz Ztg mittheilt ſind die auf die Er
relfung des flüchtigen Bankdirektors Winkelmann als Be
ohn ung ausgeſetzten 1000 M von zuſtändiger Seite jetzt von

dem z ihrer Auszahlung bevollmächtigten leipziger Rechtsanwalt
eingefordert worden

e e
Vermiſchtes

Die Jndependent Schützen aus NewYork machten

Denkmal Hier hielt William Weber folgende Anſprache Zum
weiten male wird mir die Ehre namens der Jndependent

chützen zu Füßen des Denkmals deutſcher Größe einen Kranz
niederzulegen Für alle Priute die uns in unſerm alten
Vaterlande in Hamburg Berlin und am Rhein entgegentönten
ſei dies der ſymboliſche Gegengruß Möge der Gruß von dieſer

rein Stätte in die Herzen aller Deutſchen klingen und in
reudigem Widerhall ihnen verkünden daß wir Republikaner des

fernen Weſtens nichts treuer hegen als die Liebe und Ver
ehrung unſerer Allmutter Germania

Stanley wird noch einige Tage in Melchet Court demLandſitze ſeiner Freundin Lady Aſhburien verweilen Sobald er
wohl genug iſt um reiſen zu können wird er ſich nach Morven
in den ſchottiſchen Hochlanden begeben wo Sir William Mackinnon
der Vorſitzende der Britiſchoſtafrikaniſchen Geſellſchaft ein Beſitz
thum hat Hierauf wird ſich Stanley einer Kur in Karlsbad
unterziehen Die Reiſe nach Amerika wird im November unter
nommen werden Die Langfingerzunft iſt bei der Trauung
Stanley s in der Weſtminſter Abtei auch gebührend vertreten

eweſen Dem Profeſſor Henry Sidgwick wurde eine Uhr im
erthe von 100 Lſtrl geſtohlen und dem Parlaments Abgeordneten

MacEwan wurden die Frackſchöße abgeſchnitten

60 Stunden im Sattel General Phil Sheridan
der Kavallerie Held des letzten amerikaniſchen Krieges ſchildert
in den von ihm herausgegebenen Erinnerungen ſein erſtes Zu
ſammentreffen mit dem Oberſten W F Cody Buffalo Bill
Der Winter 1867 war äußerſt ſtrenge Zu der Kälte geſellten
ſich furchtbare Schneeſtürme und Orkane welche die Ausdauer
der Mannſchaften des Generals im Kriege gegen die Jndianer
auf eine ſchwere Probe ſtellten Damals war ein wirklich guter
Pfadfinder der gleichzeitig auch Führer und Späher war und die
Lebensweiſe der Jndianer genau kannte eine Seltenheit Es
waren nur ſolche Leute zu gebrauchen welche viel Erfahrung
hatten und welche angeborene Schlauheit Vorſicht und Muth
beſaßen Einen ſolchen Mann fand der General u a in
W F Cody Buffalo Bill Derſelbe hatte dieſen Beinamen
erhalten durch ſeine Fertigkeit im Büffeljagen Meine Auf
merkſamkeit, ſo ſchreibt der General wurde zum erſtenmale
auf ihn gelenkt als er mir eine Depeſche von Fort Larned nach
Fort Hays brachte Die Entfernung dieſer beiden Forts von
einander iſt 65 engl Meilen und mußte er die Strecke durch
einen Landſtrich zurücklegen welcher von feindlichen Jndianern
förmlich wimmelte Die Mittheilung welche er mir brachte
machte es notwendig daß ich ſofort einige Befehle nach Fort
Dodge ſchicken mußte Dieſes Fort lag 95 Meilen ſüdlich von
Fort Hays und war der Weg zu demſelben ein äußerſt
gefährlicher Mehrere Depeſchenreiter hatten ſchon auf dieſer
Strecke ihr Leben eingebüßt und es ſchien für mich unmöglich
jemanden zu bekommen der mir jetzt meine Mittheilung nach
Fort Dodge bringen würde Cody hörte von meiner Verlegenheit
und meldete ſich ſofort bei mir daß er bereit ſei meine Depeſchen
nach Fort Dodge zu befördern Obwohl Cody gerade ſeinen
anſtrengenden und gefährlichen Ritt von Fort Larned beendet
hatte wollte er von einer Verſchiebung nichts wiſſen er beſtand
vielmehr darauf ſich gleich wieder auf den Weg zu machen Jch
nahm ſeine Offerte dankbar an gab ihm ein friſches Pferd und
nachdem er im ganzen blos zwei Stunden ausgeruht hatte
machte er ſich wieder auf den Weg und erreichte wohlbehalten
ſein Ziel Während dieſes ganzen Rittes raſtete er blos einmal
und dann nur für die kurze Zeitdauer von einer Stunde
Nachdem er im Fort Dodge etwas ausgeruht hatte machte er
ſich gleich wieder auf den Weg zu ſeinem eigenen Poſten Jrt
Carned wohin er wieder wichtige Depeſchen mitnahm ort
angekommen fand General Hagen es für dringend nothwendig
mir einige Mittheilungen nach Fort Hays zu ſenden und mit
einem friſchen Pferde befand ſich Buffalo Bill wiederum im
Sattel Dieſer Ritt war ungefähr 350 Meilen lang und Cody
hatte denſelben in weniger wie 60 Stunden zurückgelegt Der
ganze Ritt ging durch offenes rauhes und feindliches Land und
eine furchtbare Kälte herrſchte und legte Cody durch dieſen Ritt
ein ſo glänzendes Zeugniß ſeiner Ausdauer Liſt und Courage ab
daß ihn bei mir behielt und ihn zum Chef der Pfadfinder
ernannte

Der Prozeß um das große Loos iſt in Breslau
in eine neue Phaſe getreten Bekanntlich war am 2 Juli der
Haftbeſchluß gegen Kirſtein ergangen hierauf geſtützt hatte am
3 Juli ein berliner Lotteriegeſchäft die jetzigen Jnhaber des von
Stein prätendirten Anſpruchs beim Civilrichter auf Erlaß eines
Arreſtes in Höhe von 65,009 M ſowie auch auf perſönlichen
Sicherheitsarreſt gegen Kirſtein angetragen Erſterer Antrag
wurde genehmigt letzterer abgelehnt als Bedingung für die
Vollziehung des Arreſtes forderte das Gericht von dem Lotterie
geſchäft die Hinterlegung einer Kaution von 10,000 M Kürzlich
wurde dieſer Betrag hinterlegt und darauf iſt der Arreſt in das
Mobiliar und Waarenlager Kirſteins vollſtreckt worden Da nun
aber durch Aufhebung des Haftbeſchluſſes gegen Kirſtein die
beim Kriminalrichter vorgebrachte Begründung des Arreſtantrages
inzwiſchen weggefallen iſt will der Prozeßbevollmächtigte des
Kirſtein ſofort Einſpruch gegen den Arreſt erheben Der Termin
wegen der von dem berliner Lotteriegeſchäft eingeklagten 62,500 M
Gewinnantheil iſt auf den 18 Okt vor der IV Civilkammer des
Landgerichts anberaumt

Mord im Thiergarten zu Berlin Am Sonnabend
abend gegen 11 Uhr hörten Spaziergänger im berliner Thier
arten in der Nähe des Goldfiſchteiches kurz hintereinander zwei
chüſſe fallen Als ſie dem Schall nachgingen fanden ſie in

der Großen Quer Allee nahe der BellevueAllee zwiſchen Flora
Platz und Kemper Platz mit dem Geſicht nach der Erde zu
gewendet eine gut gekleidete Dame in einer Blutlache liegend
vor Die ſchwarzgekleidete Dame hatte kurz geſchorenes Haarund ein kleines ſchwarzes Kapothütchen mit Lothen Blumen ver

ziert Man glaubte zunächſt es mit einer Selbſtmörderin zu
thun zu haben doch als man an der Leiche außer zwei Schuß
wunden in der Bruſt auch noch einen rieſigen Schnitt an der
rechten Halsſeite bemerkte welcher nach dem erſten Augenſchein
nicht ſelbſt beigebracht worden ſein konnte und welcher ſchon
allein den ſofortigen Tod herbeigeführt haben mußte war es
weifellos daß hier ein Mord vorlag Hierauf deuteten auch
ie Hilferufe welche den Schüſſen voraufgegangen waren Zwei

mal hatte das unglückliche Opfer einen Schrei von ſich zu geben
vermocht Die Spaziergänger mehrere Herren riefen nun
Schutzleute herbei welche den Mordplatz abſperrten und die
KriminalPolizei telegraphiſch benachrichtigten Schnell war
KriminalJnſpektor von Meerſcheidt Hülleſſem mit ſeinen Unter
beamten zur Stelle und die Recherchen begannen Zunächſt
wurde konſtatirt daß es ſich nicht um einen Raubmord handeln
konnte Denn man fand bei der Todten alle Werthſachen vor
ſo die goldene Damenuhr mit kurzer goldener Kette das
Portemnnnaie mit 60 Pfg Jnhalt eine Streichholzſchachtel und
einen Schlüſſel Die Uhr hatte drei Goldkapſeln und war nicht
ſtehen geblieben ſie zeigte genau die Zeit Jn dem Portemonnaie
fand man nur einen Gegenſtand welcher zur ſchnellen Jdenti
fizirung der Leiche führen konnte Es war ein ſchwerer goldener
Trauring in welchen Name und Verlobungstag eingravirt war
A Wende 1887 Die Strümpfe waren M B gezeichnetKunmehr ordnete ſning ektor v MeerſcheidtHülleſſem
die Reviſion ſämmtlicher auf Wende lautender auf dem Ein
wohnerMeldeamt verwahrten Regiſterblätter in Es gabderen viele doch endlich fand man ein Regiſterblatt weldes
lautete Marie Wende geb Berndt Poſtſchaffnersfrau Berlin
Jnvalidenſtraße 32 Nur dieſes konnte die Todte fein

am Freitag von ingen ans einen Ausflug nach dem Niederwald
m

pecialität Wäsche
und als man an der Wohnung klingelte wurde nicht geöffnetMan brachte nur in Erfahrung daß Frau Wende u ſche
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ihren Fortgang Es wurde noch feſtgeſtellt daß der Ehemanne Rathuttags um 5 Uhr in dienſtlicher Eigenſchaft nach
Dresden gefahren war Trotz der eifrigſt betriebenen Nach
forſchungen gelang es bisher nicht irgendeine Spur von dem
Thäter zu ermitteln auch der Revolver wurde nicht gefunden
Aus Jüterbog traf Sonntag mittag von dem Poſtſchaffner die
telegraphiſche Nachricht ein daß er am Nachmittag in Berlin
eintreffen werde und man hofft durch ſeine Vernehmung etwas
Licht in die Angelegenheit zu bringen Frau Wende hat mehrere
Schweſtern welche in Berlin verheirathet ſind Wende ſelbſt iſt
noch ein junger etwa 30 jähriger Mann von hübſchem Aeußeren
mit großem blondem Schnurrbart Es ſcheint daß der Beweg
grund zu dem gräßlichen Mord Rache oder Eiferſucht geweſeniſt Raubmord it ausgeſchloſſen

Eine bedeutende Feuersbrunſt fand am Freitag
abend in Liverpool ſtatt durch die das große der Mancheſter

SchiffahrtsKanal Geſellſchaft gehörige Dockgebäude ſammt dem
lagernden Waarenvorrathe eingeäſchert wurde Der Schaden
beträgt 150,000 Lſtrl 3 Millionen

Perſonalnachrichten Jn Stuttgart iſt am Sonn
abend Guſtav Pfizer der letzte Dichtergenoſſe Uhlands nach
kurzer Krankheit im Alter von 81 Jahren geſtorben Pfizer iſt
weniger durch ſeine eigenen Schöpfungen als durch ſeine per
ſönlichen Beziehungen zu Uhland deſſen Schüler Freund und
Biograph er war bekannt geworden Auch Pfizer ſandte einige
Sammlungen Gedichte in die Welt es gelang ihm aber nicht
gleich ſeinem großen Vorbild ſein weiches lyriſches Talent zu
mannhafter kerniger Balladendichtung umzuſchmieden Jn all
ſeinen Dichtungen zeigt Pfizer die Prhioe Stimmung der Be
trachtung und in friedlicher Ruhe floß auch ſein Leben dahin
Die politiſchen Stürme die faſt der ganzen Literatur der da
maligen Zeit den Charakter aufprägten berührten ihn nur
vorübergehend Jm Jahre 1848 als Vertrauensmann in das
Märzminiſterium berufen kehrte er bald freiwillig zurück zu
ſeiner heimiſchen Beſchaulichkeit Er war zwei Jahre vorher
Profeffor am ſtuttgarter Obergymnaſium geworden Von ſeiner
literariſchen Thätigkeit iſt noch zu erwähnen daß er im Jahre
1836 die Leitung der Blätter zur Kunde der Literatur des Aus
landes und zwei Jahre ſpäter die Redaktion des lyriſchen Theils
des Morgenblattes übernahm Auch durch Ueberſetzungen aus
Bulwers und Lord Byrons Werken bethätigte er ſein reges
Jntereſſe an der Literatur Der als Maler und Schriftſteller
bekannte Jngenieur Profeſſor Friedrich Keller Lenzinger
in München iſt am Sonnäbend 55 Jahre alt geſtorben Ende
der fünfziger Jahre war Keller Lenzinger mit ſeinem Vater nach
Braſilien gegangen um dort Straßen und Brückenbauten aus
zuführen und dort entwickelte ſich auch ſein zeichneriſches Talent
das er ſpäter in Stuttgart in der Jlluſtration von eigenen und
fremden Büchern bewährte Sein Hanptwerk iſt die von ihm
illuſtrirte Reiſeſchilderung Vom Amazonas und Madeira
Jn München ſtarb am Sonnabend der Dekorationsmaler
Schwarzmann ein Zeitgenoſſe des Königs Ludwig I und
ſeinerzeit bei der maleriſchen Ausſchmückung des königlichen
Schloſſes in Athen thätig Am 17 Juli ſtarb in Jeinſen im
Alter von 31 Jahren der Hofbeſitzer Heinrich Gott der gegen
Ende der ſiebziger Jahre dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe als
Mitglied der nationalliberalen Partei angehörte Jn Paris
ſtarb am Sonntag der engliſche Philantrop Sir Richard
Wallace Der bairiſche Staatsminiſter a D Frhr v Lutz
hat ſich nach einer Villa am Starnberger See begeben um ſeine
völlige Wiederherſtellung abzuwarten

Die Exploſion auf dem kummersdorfer Schießplatze
Man berichtet der Voſſ Ztg über den von uns bereits er

wähnten ſchweren Unglücksfall noch folgendes Auf dem Schieß
platz wurden am Freitag nachmittag von den dazu kommandirten
Mannſchaften verſchiedener Truppentheile Schießübungen ange
ſtellt als gegen 1 Uhr nachmittags ein größeres Geſchoß welches
mit Krähnen in die Höhe gewunden worden war um in das
Geſchütz eingeführt zu werden aus der zu dieſem Zwecke benutzten
Vorrichtung herunterſtürzte und auf eine Granate fiel die auf
dem Mauerwerk lag auf welchem das Geſchütz ſtand Beide Ge
ſchoſſe krepirten Laute Schmerzensrufe ertönten in demſelben
Augenblick und ſchwer verletzt lag ein Theil der Mannſchaft
welche das Geſchütz bediente von den Splittern der Geſchoſſe ge
troffen auf dem Boden Zwei Offiziere ſind verletzt worden der
Lieutenant z See Graf von Monts der bei der zweiten Ab
theilung der Artillerie Prüfungskommiſſion Dienſt thut und ein
Hauptmann Dem Grafen Monts iſt der Knöchel des rechten
Fußes zerſchmettert der Hauptmann iſt leichter verletzt worden
Von der Mannſchaft waren außerdem acht Mann ſchwer ver
wundet und mehrere haben weniger erheblich Schaden genommen
Aerztliche Hilfe wurde ſofort aus Berlin und aus dem Garniſon
lazareth in Tempelhof geholt und die Verwundeten inzwiſchen
nach einer nahe gelegenen kleinen Gaſtwirthſchaft gebracht wo
ihnen der erſte Verband angelegt wurde Hierbei zeichnete ſich
Graf Monts durch ſein muthiges Verhalten und die Rückſicht
aus welche er auf die verwundeten Soldaten nahm Die Aerzte
wollten den Offizier der heftige Schmerzen litt zuerſt verbinden
er gab es aber nicht zu und beſtand darauf daß die Aerzte zuerſt
denjenigen Soldaten Beiſtand leiſten ſollten die beſonders ſchwer
verletzt waren Einem der Artilleriſten hatte ein größeres Stück
des Geſchoſſes den Leib aufgeriſſen und beide Beine zerſchmettert
von den anderen waren zwei an den Beinen ſehr ſchwer verletzt
Mehrere Stunden vergingen bis mit der Ueberführung der ſchwer
verwundeten Soldaten uach dem Garniſonlazareth in Tempelhof
begonnen werden konnte Mit ſo viel Sorgfalt und Vorſicht wie
nur möglich wurde dieſer Transport ausgeführt aber die Leute
litten trotzdem ſehr und ein Mann derjenige dem der Leib auf
geriſſen war ſtarb unterwegs Von den übrigen werden jeden
falls zwei vielleicht auch noch mehr ſich Amputationen unter
werfen müſſen deren glücklicher Ausgang zweifelhaft iſt Ver
letzungen am Kopfe ſind nicht vorgekommen Ein Artilleriſt der
als die Exploſion erfolgte auf dem Geſchütze ſtand iſt merk
würdigerweiſe unverletzt geblieben aber infolge des Luftdrucks
weit weg in das Feld geſchleudert worden Lieut Graf v Monts
der vielleicht auch ſeinen rechten Fuß verlieren wird iſt in einem
Salonkrankenwagen nach der chirurgiſchen Klinik in der Ziegel
ſtraße befördert worden Der Vorfall wird vonſeiten der
Militärbehörden zum Gegenſtand einer eingehenden Unterſuchung
gemacht worden Jn der Poſt wird eine andere Urſache für
die Exploſion angegeben Danach ſchoß die Artillerie Prüfungs
Kommiſſion mit der Schießabtheilung auf dem Platz mit Gra
naten neben dem Geſchütz waren mehrere Geſchoſſe als Vorrath
aufgeſtapelt Als man das Geſchütz losfeuerte kamen durch die
Erſchütterung die nebenſtehenden Geſchoſſe ins Schwanken auf
einmal ertönte eine furchtbare Detonation und ein undu
dringlicher Pulverdampf und Staub und Sandwolken verhüllten
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Geſchütz und nächſte Umgebung Graf von Monts iſt der Sohn
des im v J verſtorbenen kommandirenden Admirals

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Nach dem Frkf Aktionär dürfte die Semeſtralbilanz der Oeſterreichiſchen

Kreditanſtalt ohne Rücſicht auf die vorgetragene Gewinnreſerve ans den
ungariſchen Konverſionsgeſchäften einen Reingewinn von 2/ Mill fl gegen
2,720,000 fl im Vorjahre ergeben Die Dividende für Sruſonwertk
wird nicht mehr als 4 bis 5 Proz betragen

London 109 Juli Heute iſt der Proſpekt einer neuen engliſchen
Aktien Geſellſchaft erſchienen welche die Gründung von Dampferlinien
zwiſchen Jtalien und England bezweckt Die italieniſche Regierung
unterſtützt das Unternehmen mit einer auf 7 Jahre bewilligten Beihilfe von
14,000 Lſtrl jährlich

Die ſtädtiſchen Behörden von Bonn beſchloſſen die Aufnahme einer
Ziprozentigen Anleihe von 2 Mill M

Die Generalverſammlung des Stettiner Vulkan
Erhöhung des Grundkapitals um 2,000,000 M

Jn der am 109 d in Frankfurt abgehaltenen Generalverſammlung der
Vereinigten Ultramarinfabriken vormals Leverkus Zeltner und
Konſ in Nürnberg wurden die Verſchmelzungsanträge mit den Ge
ſellſchaften Sophienau bei Eisfeld Hannoverſche Ultramarinfabriken vorm Ang
Egeſtroff in Hannover Aktien Geſellſchaft Blaufarbewerk Marienberg Ultramarin
fabrik Bensheim und Schweinfurter vorm Heidelberger Ultramarinfabrik Obern
dorfSchweinfurt genehmigt ebenſo der beantragte Ankauf der Ultramarin
fabriken von Nuppeney u Co in Andernach Jordan u Hecht in Oker am Harz
Bahl u Co in Montabaur ſowie die Erhöhung des Aktienkapitals um
3 Mill M

Eiſenbahn Einnahmen Wien 19 Jult Telegr Ausweis der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn in der Woche vom
3 bis 15 Juli 736,928 Fl Mehreinnahme 37,241 Fl Ausweis der
Südbahn vom 9 bis 15 Juli 773,970 Fl Mindereinnahme 61,930 Fl

genehmigte die

Eiſenbahnweſen
Auf die Aufforderung des öſterreichiſchen Handelsminiſters in

betreff der Einführung des Kreuzer Zonentarifes Vor
ſchläge zu erſtatten haben nach der Pr die Staatsbahn
Geſellſchaft die Galiziſche Karl Ludwig und dieFerdinand Nordbahn Verlängerung der Friſt an
geſucht Die Südbahn wird den Differenzialtarif ein
führen die Böhmiſche Weſtbahn und die Böhmiſche
Nord bahn lehnten die Einführung des Zonentarifes ab
letztere mit Hinweis auf ihre finanzielle Lage und die Nothwendig
keit der Aufnahme einer ſchwebenden Schuld

e

Die Einführung ſogenannter Kilometerfahrkarten wird
neuerdings namentlich ſeitens dex reiſenden Kaufleute an
geſtrebt Es iſt beantragt die ſeit längerer Zeit in Ungarn ein
geführte Einrichtung des Kilometer Werthmarkenſyſtems
auf das Gebiet des Vereins deutſcher Eiſenbahnverwaltungen auszudehnen weil dieſelbe in der denkbar voll
kommenſten Weiſe den heutigen berechtigten Anſprüchen auf Ge
währung billiger Fahrt entſpreche Dieſe Einrichtung beſteht im

weſentlichen darin daß an die Reiſenden beſondere aufden Namen
lautende Markenhefte zu einem billigeren Preiſe abgegeben werden
als die Höhe ihres Werthes beträgt welche den Beſitzer zur Be
zahlung des normalen Preiſes einer unmittelbar vor Antritt einer
jeden Fahrt zu löſenden Fahrkarte mittels dieſer Werthmarken
berechtigen Der Perſonen verkehrs Ausſchuß des Ver
eins hat indeſſen wie der Poſt mitgetheilt wird für die be
vorſtehende Hauptverſammlung die Ablehnung dieſes Antrages
befürwortet Jn den Gründen hierzu wird folgendes geſagt
Die Ausgabe ſolcher Werthmarken Kilometerfahrkarten verſpreche
ſchon deshalb keinen Nutzen weil der Verkehr der Fahrkarten
inhaber mit dem Schalter nicht entbehrlich gemacht der Schalter
dienſt aber auch durchaus nicht entlaſtet werde Dazu komme der
Umſtand daß zu der Menge der vorhandenen Fahrkartenarten
eine neue Sorte hixnzutrete welche dem Stations Expeditions
Zug und Kontrollperſonal erhebliche Laſten auferlege Ein

dringendes Bedürfniß für den Verkehr erſcheine nicht nachgewieſen
Weiter erhelle daß die Einführung des vorgeſchlagenen Syſtems
die weite Strecke zurücklegenden wohlhabenden Reiſenden gegen
über den nur kürzere Strecken befahrenden ärmeren Fahrgäſten
bevorzugt was weder im volkswirthſchaftlichen noch im eiſen
bahnlichen Jntereſſe liege Gerade der Lokalverkehr ſei thunlichſt
zu heben Endlich kämen im deutſchen Vereinsgebiete ganz
andere Verkehrsverhältniſſe in Betracht als in Ungarn ganz ab
geſehen von der bei Annahme des Syſtems nöthigen gänzlichen
Umgeſtaltung der Einrichtung der zuſammenſtellbaren Fahr
ſcheine

Poſtweſen
Mit Recht wird oft geklagt daß die eng mit

ihren Bekanntmachungen allzu ſparſam ſind Es er
ſcheinen wohl zeitweiſe oſfizielle Poſt und Telegraphennachrichten
für das Publikum, welche bei der Poſt zum Preiſe von 15 Pf
das Stück zu haben ſind aber ſelbſt darauf wird das Publikum
nicht einmal durch eine entſprechende Bekanntmachung aufmerk
ſam gemacht noch mehr es wird nicht einmal den Redaktionen
durch Zuſendung eines Exemplares Veranlaſſung zur Erwähnung
im Texte w Warum verbreiten denn die Eiſenbahn
Direktionen in großer Anzahl ihre Fahrpläne und machen
ſonſtige Anordnungen allgemein bekannt Man ſollte meinen
mit noch größerem Rechte dürfte man das gleiche Verfahren von
den Poſtbehörden erwarten denn die Benutzung der Poſtanſtalten
iſt noch viel allgemeiner als diejenige der Bahnen und dabei iſt
zu beachten daß bei Benutzung der Eiſenbahnen das Publikum
mit den Beamten faſt immer in perſönlichen Verkehr treten
muß und dabei leicht lernen kann was es zu wiſſen nöthig hat
Bei der Poſt iſt das ganz anders Durch die Anwendung der
Briefmarken iſt der Verkehr am Schalter möglichſt eingeſchränkt
worden und gerade diejenigen welche von dem Poſtinſtitut den
meiſten Gebrauch machen kommen am wenigſten oder nie an
den Schalter und haben daher keine Gelegenheit von etwa dort
augebrachten Bekanntmachungen Notiz zu nehmen Das Poſt
inſtitut iſt ein eminent kaufmänniſches und muß als ſolches ge
leitet werden

Wanren und Produkteunberichte
Getreide

Berlin 19 Juli Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kg
Loco ſtill Termine ſchwankend Gekündigt 150 t Kündigungspreis 219,5 M
Loco 196 218 M nach Qualität Lieferungsqualität 211 per dieſen
Monat 220 219 ,5 bez per Jull Aug 194,75 193 194 bez per Aug
Sept per Sept Okt 183 182 ,5 bez per Okt Nov 181180 ,5
bez per Nov Dez 178,5 177,5 75 bez

Roggen per 1000 kg Loco feine Waare gefragt Termine behauptet Ge
kündigt t Kündigungspreis M Loco 166 176 M nach Qualität
Lieferungsqualität 170 ruſſiſcher inländtſcher per dieſen Monat
163 bez per Juli Aug 158,25 157,25 157,5 bez per Aug Sept per
Sept Okt 151,5 152 150,75 151,5 bez per Okt Nov 148,25 147,5 bez
per Nov Dez 146 ,25 145,75 bez

Gerſte per 1000 Große und kleine 130 180 M nach Qualität
Futtergerſte 131 14

Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine nahe Sicht höher Gekündigt
t Kündigungspreis M Loco 166 188 M nach Qualität Lie

ferungsqnalität 172 pommerſcher mittel 170 178 feiner 180 186
ab Bahn bez per dieſen Monat 172,5 171,75 bez per Julilug 153,75

S Fus e 27 a Sept Okt u h per2 7 25 Nov rApril Mai 1691 132 181 vez t er 4 b e
Magdeburg 19 Juli Gebr Friedeberg Landwelzen 204 208FZethweln 7 glatter engl Wetzen 197 202 Rauhweizenbis Keage 172 180 Chevaliergerſte

a
ordhauſen 109 mtl ,00 en 1Saſe e hartLeipztg 15 Juli e T eng loch tulländiſcher 290

215 v do auslündiſcher 220 M Br Ruhig en z

S c üünäd z

140 M Br Hafer per 1000 ke g inländiſſer 189 191 M bez u Br do
ausländi 178 183 M bez u BrSarg 19 Juli eigen loco feſt holſtelniſcher loco neuer 195
bis 210 Roggen loco ſeſt meclenburgiſcher loco neuer 175 180 ruſſiſcher
loco feſt 112 116 Hafer feſt Gerſte feſt

Stettin 19 Juli Weizen ſfeſt loco 195,00 205,00 do ver Juli
208,00 per JuliAug per Sept Okt 180,50 Roggen feſt loco
W g per Juli a per Juli Aug per Sept Okt 149,50
Pommerſcher Hafer loco 160 268

Breslan 109 Juli Roggen per Juli 165,00 per Juli Aug 156,00
per Sept Okt 147 00

Wien 109 Juli Wetlzen per Herbſt 7,31 GEd 7,33 Br ver Frühjahr
7,72 Gd 7,74 Br Roggen per Herbſt 5,97 Gd 5,99 Br per Frühjahr
6,27 Gd 6,29 Br Hafer per Herdſt 6,62 Gd 6,64 Br per Frühjahr 6,87
Gd 6,89 Br

Telegr Wetzen Herbſt 7,07 GdPeſt 19 Juli loco feſt per7,00 Br per Frühjahr 1891 7,43 Gd 7,44 Br Hafer per Herbſt 6,29

Weizen feſt per Juli
Gd 6,31 Br per Frühjahr 1891 6,63 Ed 6,65 Br

Paris 19 Juli Anfangsbericht Telegr28,00 per Ang 26,20 per Sept Dez 24,79 per Nov Febr 24,50 Roggen
feſt per Juli 17,70 per Nov Febr 16 99

Paris 19 Juli nachm Schlußbericht Telegr Weizen ſeſt
per Juli 28,10 per Aug 26,40 per Sept Dez 24,70 per Nov Febr 24,60
Roggen ſieigend per Juli 17,70 per Nov Febr 16,00

Antwerpen 19 Juli Telegr Weizen feſt Roggen behauptet Hafer
behanptet Gerſte unverändert

Amſterdam 19 Juli Telegr Weizen per Nov 205 Roggen
per Okt 127 à 128 à 129 à 128 per März 126 à 125 à 126 à 127 à 126

New York 18 Juli Telegr Rother Winterweizen loco 97 Wetzen
per Juli 95 per Aug 93 per Dez 95

wegork 19 Juli Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Dez
r 9

Kaffee
Hamburg 19 Jull Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sack
Hamburg 19 Juli vorm 11 Uhr Good average Santos per Juli

87 per Sept 86 per Dez 79 per März 1891 77 Behauptet
Hamburg 19 Jult nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

averege Santos ver Juli 87 per Sept 86 per Dez 79 per März 1891
77 Behauptet

Amſterdam 19 Jult Java Kaffee good ordinary 54
Havre 19 Juli Vorm 10 Uhr M Telegramm von Vetimann

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 15 Points Hauſſe Rio 6000
Sack Sautos 4090 Sack Recettes für geſtern

Havre 19 Juli Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Petmann
Ziegler Comp Kaffee good average Sautos per Sept 107,00 per Dez
98,59 per März 1891 96,50 Behanptet

New ort 18 Jult Telegr Kaffee Fair Rio 20 Rio Nr 7low ordinary per Aug 17,97 per Okt 15,97
Zurcer

Magdeburger Börſe
I Pretſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer
18 Juli 19 JuliBrodraffinade I 27,75 28 Co M

Brodraffinade II eGem e II S 27,00 27,25e
n nKryſtallzucer I

Tendenz am 19 Juli vormittags 11 Uhr Feſt

B Ohne Verbrauchsſtener
18 Juli 19 JuliGrannlirter Zucker MKornz Red 7,70 17,90r

Nachpr 750/5 21280 2420
Tendenz am 19 Juli vormittags 11 Uhr Sehr feſt wenig Angebot

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzügllch Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Notizlos

b frei an Bord Hamburg
Juli 12,25 35 bez 13,30 13 40 Br Jan März 12,15 G
Ang 13,12 35 bez u Br 13,32 G März 12,25 G
Sept 12,75 bez u 12,80 Br Nov bez
Ott 12,17/2 vez 12,15 Dez bezOkt Dez 12,05 12,10 Br Feb bezNov Dez 12,90 bez ,12,05 12,10Br Tendenz Stramm neue Ernte feſt

Die Aelteſten der Kaufmaunſchaft
Liquidationspreiſe am 19 Jnli

Mittags 11 Uhr Abends 6 Uhrfrel anf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg

Juli 14,00 M 13,80 M Jult 13,40 M 13,70 M
Auguſt 13,02 13,32 Auguſt 13,40 13,70September 12,45 12,75 September 12,60 12,90
Oktober 11,85 12,15 Oktober 11,95 12,25
November 11,75 12,05 November 11,95 12,25
Dezember 11,75 12,95 Dezember 11,95 12,25
Jan 1891 11,80 12,10 Jan 1891 12,00 12,30d 1891 11,85 12,15 br 1881 12,07 12,37

ärz 1991 11,95 12,25 ärz 1891 12,15 12,45

Juni n r 77 Juni nZucdker Liquidationskafſe
Hamburg 19 Jult Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt

Baſis 88 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Juli 13,07,
per Aug 13,07/, per Dez 12,10 per Mai 1891 12,50

Hamburg 13 Jult rer Rübenrohzucker I ProduktBaſis 889 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Jult 13,47
per Aug 13,65 per Dez 12,25 per Mai 1891 12,55 Aufgeregt

Paris 19 Juli Anfangsbericht Telegr Rohzucker 889/ feſt loco
32 à 32,25 Weißer Zucker ſteigend Nr 3 per 100 Kg per Jult 35,59 per Aug
35,50 per Sept 35,00 per Okt Jan 34,25

Paris 15 Jull Schlußbericht Telegr Rohzuger 880/ feſt loco
32,25 Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 kg per Jult 35,62 ver Aug
35,62 per Sept 35,00 per Okt Jan 34,37

London 19 Juli Telegr 96 Javazucker 15 ſtetig Rübenrohzucker
loco 13 feſt do neue Ernte Certrifugal Cuba

London 19 Juli Weitere Meldung Rübenrohzucker 13
Autwerpen 18 Juli Sofort 31,50 Fres per Aug 31,75 Fres per

Okt Dez 29,00 Fres
New York 18 Juli Telegr Fair refining Muscovados 412

Spiritus
Berliv 19 Juli Amtlich Splritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per

100 1 à 1009 10,000 nach Tralles Gekündigt 1 Kündigungs
preſs M Loco ohne Faß bez per dieſen Monat bez
e r bez per Juni Juli bez per Juli Auguſtug bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 à 100 10,000 na
Tralles Gekündigt 1 Kündigungspreis M Loco ohne Faß 37
,3 bez per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 190 1 à 1000 10,000 nach

Tralles Gek I Kündigungspreis M Loco mit Faß
per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis per Sept Olt bez

Sptritus mit 70 M Berbrauchsabgabe Behanptet Gekündigt I
Kündigungspreis M Loco mit Faß bez per dieſen Monat und
per Juli Aug 35,8 ,9 per Aug Sept 36 35,9 36 bez per Sept 368,2

36 4 2 bez per Sept Okt 35,6 5 7 6 bez per Okt Nov 34 33,8
84 r Nov Dez 33,4 bez per Jan Feb 1891 bez per April Mai 1891

Magdeburg 19 Jult Hermann Walther WochenberichDer Spiritus markt zeigte in der abgelanfenen Woche etwas luſtloſere Haltung
da die in Fo ge des eingetretenen ſchönen Wetters günſtiger gewordenen Ernte
ausſichten ermattend auf die Preiſe wirkten und die Kundſchaft von Käufen
zurückhielt Allerdings erholten ſich die Preiſe bald wieder doch mußten die
ſelben zuletzt wieder nachgeben als die amtlichen Zahlen bekannt wurden Nach
denen im Juni die Spirituserzeugung bedeutend größer geweſen iſt als man
eigentlich gedachi hatte Jmmerhin iſt aber die Stimmung nicht gerade flau zu
nennen da die vorhandenen Läger trotzdem nicht ſehr groß ſind und ziemlich
allgewein angenommen wird daß dieſelben bis zum Beginn der neuen Brenn
zeit ganz aufgezehrt ſein werden

Kärtoffelſpiritus lieferbar ohne Faß wurde amtlich wie folgt notlrt
14 Juli 80 bei M Steneraufſchlag
15 58 10 50 50
r ver16 57,70 58,10 50 u38,20 I 70 r0 5017 5770 10 50

38,20 7018 3 58,20 58,60 r 50 e
335,709 7019 58,00 58,40 e 9u

1000 kg netto loco inländiſcher 182 187 M bez do ausländ 180 185bez u vr Unverändert per 1000 kg netto Mahl und Futterwaare 38,80 7 e IVom Spelcher uuter freier Vorhaltung der Gebinde ohne regere Nachfrage

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Mogdeburg 19 Juli Kortoſſelſpirllus für 10,000 H loco ohne Faß
5 58,40 M dei 50 38,50 bei 70 M Steuerauſſchlag

Die Aelteſten der Kaufmanncchaft
Leikvzig 19 Jult Spiritus ver 10 000 le ohne Faß mit 50 M Ver

brauchsabgabe 57,00 M nominell mit 70 M do 37,00 M vominell
Poſen 19 Juli Spirttus loco ohne Faß 50er 57,20 do loco ohne

aß 70er 37,20 Feſt5 er 19 Jult Splritus geſchäftélos loco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſteuer 56,39 mit 70 M Kouſumſteuer 36,50 ver Juli mit 70 M Konſum
ſener 25,50 per Aug Sept mit 70 M Konſumſtener 35,50

Vambdurg 19 Juli Sptritus ſeſt per Juli Aug 25 Br per Aug
Sept 25 Br per Sept Okt 25 Br per Okt Nov 24 Br

Bresſau 19 Juli Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbranchsab
gaben per Juli 6,80 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Juli 36,80 do
do per Juli Aug 36,80 do do per Aug Sept 36,50

Parſs 19 Jnli Anfangsbericht Spiritus ruhig per Juli 36,25
per Aug 26,50 ver Sept Dez 37,50 ver Jan April 38,75

Paris 19 Juli Schlußbericht Telegr Svpiritus behauptet per Jult
26,50 per Aug 35,75 per Sept Dez 37,75 per Jan April 38,75

Petrolenm
Berltun 19 Jnli Amtl Petrolenm Raſfinirtes Standard white per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündigt
kg Kündigungspreis M Loco M per dieſen MonatDurchſchnittépreis M

Stettiün 19 Juli Loco 11,60Hamburg 19 Juli Petroleum behauptet Standard white loco 6,75 Br
er Aug Dez 7,00 Br

Petrolenm ſietig Standard whiteBremen 19 Juli Schlußbericht
loco 6,60 Br

Antwerpen 18 Juli Telegr Schlußbericht Rafſinirtes Type
weiß loco 17 m 17 t per Juli 17 Br per Auguſt 17 Br per
Sept Dez 17 Br Feſtr 18 Zu Telegr Rafſinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYort 7,20 Gd do Philadelphia 7,20 Gd Rohes Petroleum in New
York 7,40 do Pipe line Certificates per Aug 89 Ziemiich feſt

New York 19 Juli vormiitags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Ptpe line certificates per Aug 89

Oelſaaten Oele Fettwagren
Berlin 19 Juli Amtl Rüböl ver 100 Kg mit Faß Termim

feſt Gelündigt 700 Ctr Kündigungspreis 60,4 M Loco wit Faß
bez loco ehne Faß per dieſen Monat 60 60,7 per Jnli Aug
per Aug Sept per Sept Okt 55,5 ,3 bez per Okt Nov 52,7
bez per Nov Dez 51,8 bez Durchſch iltspreis M

Leipzig 18 Juli Raxs per 10900 8 netto 220 230 M bez u Br
Rapskuchen per 100 Kg netto 10,75 11,50 M Br Rüböl per 100 kg netto
ohne Faß 61,00 M bez u Br Weichend

Stettin 19 Juli Rüböl ruhig per Juli 60,50 per Sept Okt 55,50 M
Köln 19 Juli Rüböl loco 69,50 per Sept Okt 58,40
Breslau 19 Juli Rüböl per Juli 65,50 per Sept Okt 55,50
Hamburg 19 Juli Rüböl unverzollt matt loco 64,00
Karts 19 Juli Anfaugsbericht Telegr Rüböl feſt per Jult

67,50 per Aug 64,75 per Sept Dez 63,50 per Jan April 62,75
Warts 19 Juli Schlußber Telegr Rüböl feſt per Jull 68,00

per Aug 65,00 per Sept Dez 63 75 per Jan April 62,75
Peſt 19 Juli Telegr Kohlraps per Aug Dez 10,79 3 10,75
New Yort 18 Juli Telegr Schmalz loco 6,10 do Rohe

Brotbers 6,45

Mehl tBerlin 19 Juli Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 kg b
inkl Sack Termine ſtill Gekündigt Sack Kündigungspreis
per dieſen Monat per Juli Aug 22 bez per Aug Sept
per Sept Okt 20,95 bez per Okt Nov

Berlin 19 Juli Weizenmehl Nr 00 27 25,5 Nr 0 25,25
24,25 bez Felne Marken über Notiz bez
NRoggenmehl Nr 0 u 1 23,25 22,5 do feine Marken Nr 0 u 1

24,25 23,25 bez Nr 0 1,75 M höher als Nr 0 u 1 per 100 Kg br inkl
Sack

Partis 19 Juli nachm Anfangsbericht Telegr Mehl ſteigend per
Juli 59,10 per Aug 59,20 per Sept Dez 55,59 per Nov Feb 55,09

Parts 19 Jult abends Schlußber Mehl feſt per Jult 59,10
per Aug 59,10 per Sept Dez 55,69 per Nov Feb 55,20

NRew orkt 18 Juli Telegr Mehl 2 D 75 C
Hülſenfrüchte

Berlin 18 Juli Pol Präſ Erblen gelbe zum Kochen 21 34 M
Spelſebohnen wetße 20 49 Linſen 24 56 M per 100 Kg

Berlin 19 Juli Amtl Mals per 1000 kg Loco ſtill Termine
ſtill Gelündigt 6900 t Kündlkgungspreis 110,5 M Loco 113 116 nach
Qual per dieſen Monat und per Juli Aug 110,25 199,75 bez per Aug Sept

per Sept Okt 113 bez per Okt Nov 114,75 bez Durchſchnittspreis M
h per 1000 kg Kochwaare 170 200 M Futterwaare 151 161 M nach

ualität
Nordhauſen 189 Juli Amtl Erbſen gelbe z 18 20 Speiſe

boynen weiß 22 24 Linſen 18 26 M per 100 Kg
Veipzitg 19 Juli Mais per 1000 Kg netto amerikaniſcher 120

M Br rumäniſcher 123 M bez
Wien 19 Jult Telegr Mals per Juni Jult 5,74 Gd 5,76 Br

per MaiJuni 1891 5,64 Gd 5,66 Br
Peſt 19 Juli Telegr Mats per Juli Aug 5,30 Gd 5,40 Br per

Aug Sept 5,40 Gd 5,42 Br MaiJuni 1891 5,25 Gd 5,27 Br
New Yortk 18 Jult Telegr Mats New per Aug 44

Butter Eier Fleiſch
Berlin 18 Juli Pol Präſ Rindfleiſch von der Kenle 1,10 1,60

Bauchfleiſch 1,00 1,30 Schweinefleiſch 1,20 1,69 Kalbfleiſch 1,00 1,60 Hammels

geite Butter 1,60 2,80 M per 1 Kg Eier ,40 4,00 M ver
ü

Nordhauſen 18 Juli Amtl Rindfleiſch 1,20 1,30 Schweinefleiſch
1,30 1,40 Kalbfleiſch 1,00 1,10 Hammelſleiſch 1,00 1,10 Speck geräuch
1,20 2,90 Butter 1,80 Eßbutter 2,00 2,40 per 1 Kg Eier 1,00 1,06 M
Käſe 3,50 M ver 60 Stück

Kartoffeln
Berlln 18 Jult Pol Präf Kartoffeln 5,00 10,00 M per 100 g
Nordhaufen 19 Juli Amtl Kartoffeln 7,90 7,50 M per 100 kg

Futterartikel e
Hamburg 19 Juli Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen

deutſche 150 155 Baumwollſaatkuchen 120 125 Erdnuß
kuchen 135 155 M je nach Qual Rappskuchen 125 230 M Lein
kuchen 140 145 Palmkernſchrot 95 100 für 1000 kg Rüböl
matt loco 64,00 M Br Leinöl ſtill loco 50,00 M Br

Oelkuchen Leinen
Hamburg 19 Jult Oelkuchen Bericht von Cölle und Gliemann

Der ErdnußkuchenMarkt bleibt bei weiter erhöhten Forderungen von den
Produktionsorten ſehr animirt
Von übrigen Artikeln iſt eine weſentliche Veränderung nicht zu melden doch

hält die gute Frage an
Wir notiren heute Erdnußkuchen haarfrei 141 152 do in Haartuch ge

preßt 129 141 Cocoskuchen 112 138 Seſamkuchen 117 128
Amerik en und Mehl 124 bis 138 R

er Saat 123
ab hier

l pkuchen aus inalmkuchen 110 Leinkuchen 139 M per 1000 Kilo

Lelpzig 19 Jult än La Plata Grundmuſter B per Juli 4,67/2 per Aug 4,67 per Sept 4,79 per Okt 4,70
per Nov 4,65 per Dez 4,65 per Jan 4,57 per Febr 4,57 per März
4,57 /2 per April 4,45 per Moi 4,45 M Umſatz 90,000 kg Ruhig

La Plata Contract C Jnli Aug 4,82 weitere Monate 4,82/ M
Chemiſche Produkte Düngemittel e

London 19 Jult Chiliſalpeter 8 sh 1/ bis 3 d für gewöhnliche
für chemiſche Sorten

Stroh Heu
r z 15 Juli Pol Präſ Richtſtroh 7,80 M Heu 4,50 6,50

Per gNordhauſeun 19 Juli Amtl Stroh 5,00 65,50 Heu 4,00 6,00 M

Mexalle

Breslau 19 Juli e Zink umſatzlosAmſterdam 19 Jult Telegr Bancazinn 562
a York 17 Juli Zinn Straits 23,40 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

New York 18 Juli Telegr Kupfer per Aug 16,80

Buxkin reine Wolle nadelfertig
ca 140 cm breit à Mk 95 Pfg per Meter
verſenden direkt jedes e das Buxkin Fabrik Depot

Oettin e Frankfurt a NMu er Auswahl umgehend franco

e
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